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A N F R A G E von Peter Schick (SVP, Zürich) und Domenik Ledergerber (SVP, 

Herrliberg) 

Betreffend Wie weiter mit der Anlage Schulprovisorium Uetikon am See? 

 

Das Geschäft Nr. 6020a, Bewilligung eines Objektkredits für den Neubau der Kantonsschule 
Uetikon am See, wurde vom Kantonsrat mit einer Zweidrittels-Mehrheit angenommen. Darin 
enthalten war auch der Zusatzkredit für den Neubau der Berufsfachschule am selben Ort. 
Jetzt werden die Kantonsschule und die Berufsfachschule gleichzeitig erstellt. Das aktuelle 
Schulprovisorium für 1'000 Schüler und die Turnhalle werden in ein paar Jahren frei werden.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um Beantwortung folgender Fragen:  
 
1. Was soll aus Sicht des Regierungsrats nach dem Auszug der Kantonsschule in ein paar 

Jahren mit dem bestehenden intakten Schulprovisorium, inklusive Turnhalle, gesche-
hen? Bitte um Auflistung aller möglichen Szenarien und deren Realisierbarkeit. 

2. Wie hoch waren die Erstellungskosten dieser Schulanlage, inklusive Turnhalle? 

3. Wie hoch sind die jährlichen Kosten einer solchen Anlage während des Betriebs und 
wenn sie nicht mehr genutzt wird?  

4. Wie hoch schätzt der Regierungsrat den Wert dieser Parzelle und was könnte in Zukunft 
alles darauf erstellt werden? 

5. Ist es denkbar von Seiten des Kantons, diese Anlage der Gemeinde für Schulräume zur 
Verfügung zu stellen oder ganz zu verkaufen? Bitte um detaillierte Beantwortung. 
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